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Mittwoch 8.3.44. Seboldt - das Gesuch um Pension ist genehmigt.

Offizier Hofmann: War hier im Lazarett, Splitter noch nicht entfernt - muß,
wieder kriegsverwendungsfähig, zurück Ersatztruppe und dann hinaus. Die
Mutter hier trägt schwer daran. Sein Regiment am Dnieprbogen - „es waren
aber nicht mehr viele alte Kameraden dabei“. Erhält Rosenkranz, Kreuz und
Medaille. Das alte kleine Gebetbüchlein Buchbergers, 100.

Gegen 16.00 Uhr über die Schnee und Eishaufen in den Straßen zum
Bürgersaal, den Kreuzweg zu beten. Eine Dame kommt nach und bittet um
den Segen.
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